
Liebe Marinefunkfreunde, 
aufgrund des coronabedingten Ausfalls unserer JHV 2020 wollen wir als Ersatz bis zur nächsten JHV 2021 jeweils 
einen 
 

SSB-Rundspruch  
an jedem 1. Freitag im Monat, 
QTR:  09:30 – 10:00 LT 
QRG:  3.700kHz (+/-), gleich nach dem AMRS-Rundspruch,  
 

sowie einen 
 

CW-Rundspruch 
an jedem 1. Dienstag im Monat, 
QTR:  18:00 – 18:30 LT 
QRG:  3.565kHz (+ 2kHz) mit unserer Clubfunkstelle OE6XMF abhalten.  
 
Also beginnend am 1. 12. in CW und 4. 12. in SSB. 
 
 
 
 
 
 
Bei zwei 80m-Tests wurden bereits Erfahrungen gesammelt, vielen Dank an OE1LWA, OE1HFC, OE3FFC, OE3IDS, 
OE3EMC, OE4GTU, OE4PWW, OE5AWL, OE5LKL, OE6WZD, OE6NZG, OE6LUG, OE6FYG, OE6KCD, OE8TZK, 
HA1FCD, DJ2IT, OE8AJK, OE9LGH, HB9DAR, DK7FX, DL9LBQ, DK9QD, OE3XHS (Op OE1EOA, OE1MBW) vom 
Museums-Güterkahn in Greifenstein an der Donau sowie SWL Helmuth für die Rapporte. 
 
Für den SSB-Rundspruch auf 3.700kHz um 09:30 LT sind wir eigentlich schon sehr spät dran und CW um 18:00 LT 
oder noch später wird sich aufgrund der Bedingungen noch zeigen. Die Geschwindigkeit wird jedenfalls moderat sein ! 
 
Die beiden zeitlich straffen Rundsprüche dienen eigentlich nur einem kurzen Rapport- und Info-Austausch unter 
Marinefunkfreunden. Natürlich sind auch „Kuttergäste“ immer gerne willkommen ! 
 
Info der MF-Runde:  
Derzeit werden die CW-Handtasten-Party, SSB-Klönrunde und das CW-Netz eine Stunde vorgezogen, d.h. die MF-
HTP beginnt bereits ab 17:30 LT. Falls diese länger andauert, werden wir mit dem MFCA-CW-Rundspruch etwas  
oberhalb 3.565kHz starten. 
 
 

International Naval Contest 2020 
In diesem Jahr zeichnet die ARMI - Associazione Radioamatori Marinai Italiani - für den INC verantwortlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zeit:   12./13. Dez. von 16:00 UTC - 15:59 UTC 
 
Bänder:  10m - 15m - 20m - 40m - 80m 

 

 

Geplante MFCA-Rundsprüche 2021 
 

SSB:  1.1.,  5.2.,  5.3.,  2.4.,  7.5.,  4.6.,  2.7.,  6.8.,  3.9.,  1.10.,  5.11. und am 3.12. 2021 
CW: 5.1.,  2.2.,  2.3.,  6.4.,  4.5.,  1.6.,  6.7.,  3.8.,  7.9.,  5.10.,  2.11. und am 7.12. 2021 

 

 

CQ de 
OE6XMF 



Bevorzugte Frequenzen: 
CW:   28.350 - 21.160 - 14.055 - 7.020 - 3.565 MHz (Anm.: ab 3.560kHz kein Contestbetrieb vorgesehen) 
SSB:   28.993 - 21.175 - 14.303 - 7.060 - 3.625 MHz  
 
Mode:  CW - SSB - Mixed 
 
Rapportaustausch:  
1. Naval-Club-Mitglieder:  
RST + CLUB + Mitgliedsnummer (z.B. "599 CA100") 
 
2. Non-Naval:  
RST + Laufende Nummer (z.B. "599 001") 
 
Punkte:  
1. Naval-Club-Mitglieder:  10 Punkte 
2. Nicht-Mitglieder:    1 Punkt 
 
Regeln:  
1. Alle Stationen der Naval-Clubs sind Multiplikatoren. 
 
2. Jedes geloggte Mitglied eines Naval-Clubs zählt nur einmal als Multiplikator, auch wenn es auf mehreren Bändern 
gearbeitet wurde. 
 
3. Teilnehmer dürfen nur mit EINER Mitgliedsnummer eines Naval Clubs teilnehmen. 
 
Gesamtpunkteanzahl: Summe der QSO-Punkte mal den Multiplikatoren. 
 
Teilnehmende Naval-Clubs: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilnehmerklassen:  
A/B/C/E = Naval Stationen Mixed, CW, SSB, Naval-Clubstationen 
D = SWL  
F = Non Naval Stationen 
 
Trophy:  
Für den 1. Sieger jeder Klasse.  
Ein PDF-Zertifikat für jeden Teilnehmer (re)  
 
Logabgabeschluss: 13. Januar 2021 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   ARMI  Associazione Radioamatori Marinai Italiani  MI 

   FNARS  Finnish Naval Amateur Radio Society  FN 

   INORC  Italian Naval "Old Rhythmers" Club"  IN 

   MARAC  Marine Amateur Radio Club Netherlands  MA 

   MF  Marinefunker-Runde e.V.  MF 

   MFCA  Marine Funker Club Austria  CA 

   NRA  Núcleo de Radio Amadores da Armada Portugal  PN 

   RNARS  Royal Naval Amateur Radio Society  RN 

   YO-MARC  Romanian Marine Amateur Radio Club  YO 

 

Die gesamte INC Ausschreibung ist auf der 
website der ARMI, der MF-Runde bzw. des 
MFCA ersichtlich:  
 
http://www.assoradiomarinai.it/ 
https://mf-runde.de/ 
https://www.marinefunker.at/ 
 
Wir freuen uns wieder sehr auch OM`s aus 
den Nachbarländern mit ihrer CA-Nummer am 
Band anzutreffen. 

 

http://www.assoradiomarinai.it/
https://mf-runde.de/
https://www.marinefunker.at/


Wie jedes Jahr erhalten teilgenommene CA-Stationen bzw. OE-Calls ein eigenes Teilnehmerzertifikat (PDF)  
als kleine Anerkennung vom MFCA zugesandt ! 

 

Das Motto für 2020 ist diesmal österreichischen Weltumsegelungen gewidmet ! 
 

Neben zahlreichen Ausbildungs- und Forschungsreisen zu allen Kontinenten wurden in der k.u.k. Marine auch sieben 
Weltumsegelungen durchgeführt.  
 
Diese begannen 1857 mit der Fregatte NOVARA und führten mit der (1.) Korvette DONAU (1868) über Korvette 
ERZHERZOG FRIEDRICH (1874), Korvette FASANA (1889 und 1891) zur Korvette SAIDA (1890) und schließlich der 
letzten rot-weiß-roten Weltumsegelung zur (3.) Korvette DONAU (1900) bis ins 20. Jahrhundert. Die NOVARA war 
1857 - 1859 das erste Schiff mit deutscher Dienstsprache an Bord das die Welt umrundete ! 
 
Diesen sieben Erdumsegelungen vor über 120 Jahren ist diesmal unser Teilnehmerzertifikat von 2020 gewidmet. 
Das Diplom zeigt die Korvette DONAU die ihre Weltumsegelung von 1900 – 1901 mit k.u.k. Seekadetten absolvierte.  
Vermutlich die letzte unter der k.u.k. Seekriegsflagge.  
Kommandant war Linienschiffsleutnant Anton Haus, später Österreichs einziger Großadmiral († 1917). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gedeckte Korvette DONAU:  
Stapellauf 1893 in Pola, 74m über Oberdeck lang, 12,6m breit, 2.530t, voll ausgerüstet 2.938t, 2 Zylinder,  

5 Kessel, 1 Schraube, 12kn, 10x 12cm und 1x 7cm Geschütze, 4x 4,7cm SFK, Segelfläche 2.598m² 
 

Weltumsegelung vom 1. Mai 1900 bis 13. Sept. 1901 Ausbildungsreise mit Seekadetten 
Kdt: Linienschiffsleutnant Anton von Haus, ab Japan Wechsel von Mannschaft und Kommandant 

Gibraltar - St. Vincent - Montevideo - Punta Arenas - Puerto Bueno - Antofagosta - Panama - Costa Rica -
Nicaragua - Honduras - Guatemala - Honolulu - Nagasaki - Hongkong - Saigon - Singapore - Seychellen - 

Suez - Triest – Pola 
 

Weiteres Schicksal: 
Nach 1906 Wohnschiff für Schiffsjungen. Die Korvette fiel 1920 an Jugoslawien, Wohnhulk in Sibenik,1921  

an jugoslawische Kriegsmarine, unbenannt in SIBENIK, später in KRKA. Wohnschiff der 
Schiffsunteroffiziersschule in Sibenik, am 16. 11. 1943 durch britische Bomben versenkt, nach dem Krieg 

gehoben und abgewrackt. 
 

 



Weltumsegelungen der k.u.k. Kriegsmarine 
(1857 – 1901) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

  

Links: Fregatte NOVARA (1855) und rechts Korvette DONAU (1868). 
Mitte: Korvette ERZHERZOG FRIEDRICH (1874) und rechts Korvette FASANA (1889 und 1891),  

unten: Korvette SAIDA (1890) und rechts Korvette DONAU (1900) 

 

 

 

Wir bedanken uns herzlich beim Marinebuchautor Prof. Dr. Wladimir Aichelburg aus Wien für die Zusendung der ufb 
Segelschifffotos sowie den Daten aus seinem Standardwerk: „Register der k.(u.)k. Kriegsschiffe“. 

 

 

  



OE-Marinefunk-Jubiläum 2020 
Wie jedes Jahr wollen wir – auch 122 Jahre danach - an die erste OE-Marinefunk-Verbindung am 21. Dez. 1898 auf 
den k.u.k. Schiffen S.M.S. BUDAPEST und S.M.S. LUSSIN erinnern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da coronabedingt der Marinesaal des HGM und das Patrouillenboot NIEDERÖSTERREICH um den 21. Dez. für 
einen Funkbetrieb ev. nicht zugänglich sind, werden wir diesmal „nur“ als Landstation mit OE6XMF auf 80/40m in CW 
und SSB on air gehen können.  
Die Aktivität zu unserem 122. Marinefunk-Jubiläum wird am 21. Dez. auch mit den MFCA-Weihnachtswünschen 
erfolgen. 
Auch die Überreichung der  OE-Marinefunk-Trophy 2019 an OM Walter, OE4PWW und SWL Helmuth (diesmal an 
zwei CA`s wegen Punktegleichstand) muss noch etwas warten. Die Auszeichnungen wollten wir ja bereits bei der JHV 
2020 in Zell am See bzw. diesen 21. Dez. am PatBoot NIEDERÖSTERREICH oder bei U20 im Marinesaal des HGM 
überreichen, leider NIL wg. COVID-19. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ausschreibung dazu ist ab Mitte Dezember auf unserer website unter E-NEWS 2020-12-01 ersichtlich. 
 
So dürfen wir uns im Dezember einmal auf den International Naval Contest und zum anderen auf das  
122-Jahr-OE-Marinefunkjubiläum freuen. 
  
Unsere beiden MFCA-Rundsprüche davor dürften bereits als Test dazu gut geeignet sein. 

  

  

S.M.S. BUDAPEST (einst) und Patrouillenboot NIEDERÖSTERREICH (jetzt) – 122 Jahre danach ! 

In diesem Jahr gibt es auch wieder einen schönen Preis für den  
Gewinner des 122. OE-Marinefunk-Jubiläums: 
 
Das Buch  
„Auslaufen verspricht Erfolg“  
von Prof. DI Dr. mont. Nik Sifferlinger, OE8NIK, MFCA003 und Gründungsmitglied, 
beschreibt sehr detailliert und anschaulich die Radiotelegraphie der k.u.k. Kriegsmarine. 
 
Der Autor wird es mit einer persönlichen Widmung an den  
„Gewinner des OE-Marinefunk-Jubiläums 2020“ im nächsten Jahr überreichen. 
 
Also ein ganz besonderer Preis ! 

  



Awards unserer Mitglieder – CONGRATS ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

    

 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
U-Boot-Gedenk-Aktivität von DL0MKH 
Das Event wurde am 14. und 15. 11. ausgetragen.  
Leider gab es bei den angegebenen Zeiten Missverständnisse, sodass einige unserer MFCA-OM`s zu „späteren“ 
Zeiten QRV waren und daher DL0MKH nicht mehr arbeiten konnten. SRI ! 
CONGRATS an OE4PWW, MFCA135 und DK7FX, MFCA149 die es am 14. 11. vormittags gleich geschafft haben ! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TERMINE DEZEMBER: 
 

1.12.:   MFCA-CW-Rundspruch 
4.12.:   MFCA-SSB-Rundspruch 
4.12.:   ARMI-Aktivität/Award 
5./6.12.: INORC-Contest 
12./13.12.: International Naval Contest 
12./13.12.:  ARMI-Aktivität/Award 
17.12.:   ARMI-Aktivität/Award 
21.12.:   OE-Marinefunk-Jubiläum 

 
 
Eine besinnliche Adventszeit wünscht euch der MFCA und 
„Gsund bleibn“ ! 
 
 
Vy 73 Werner, OE6NFK  
1. Vors. MFCA 
http://www.marinefunker.at/ 

 

  

Ergänzung zu E-NEWS 2020-11 dem Beitrag über U-Boot-Funkgeräte von OE5AWL 
OM Ernst, DJ2IT, MFCA152 sandte uns eine Ergänzung zum Sender: 
Der KW Sender in Ehrenmalgestell wurde von der Lorenz AG (Anm. OE5AWL: später 
auch Telefunken) hergestellt.  
Es gab eine mit 200 - 400 - 800 Watt Ausführung. Im MNO - Kopenhagen  (FestStn)  war 
die 400 W Ausführung. Kinoskala,  in der PA  2 x RS? , im Netzteil Selengleichrichter. Als 
RX ein LO6K39a 1,45 - 25,75 MHz 6 Kreis geradeaus Empfänger mit  RV12 2000. 
Gewicht 64 Kg, 8 Bereiche.  
Der RX steht bei mir im Funkraum in München. Den RX gab es auch als LO6L39.  
Ich war vom September  1944 bis Mai 1945 in Kopenhagen an der Funkstelle; im 
dänischen Senderaum 2 Kw LW , 1 Kw  500 KHz, 500 W  LW,  500 W KW, alles  CW. 
73 de Ernst, DJ2IT 

 

 

Wöchentliche Aktivitäten der MF-Runde 
Dienstag:       17:30 LT  3565 kHz CW-Handtasten-Party 
Mittwoch:      17:30 LT  3625 kHz Klönrunde SSB 
Donnerstag:  17:30 LT  3565 kHz CW-Netz 
Samstag:      08:00 LT 3565 kHz CW-Rundspruch 
Sonntag:        08:00 LT  3625 kHz SSB-Rundspruch 

Vorloggen nicht berücksichtigt 
CAP SAN DIEGO am 6.12. besetzt 

http://www.marinefunker.at/

